
Vor jedem Spiel muss eine Besprechung zwischen dem SR und den beiden SRA stattfinden 

um die Zusammenarbeit und das Vertrauen im Team abzustimmen. Nur so kann eine gute 

Harmonie und Spielleitung gewährleistet werden 

 

1. Bewertung von Abseitssituationen 

 Fahnenzeichen verzögert bringen (greift Spieler wirklich ein?) 

 kann vielleicht auf Vorteil entschieden werden (z.B. TW bekommt den Ball) 

2. Anzeige von Fouls in Nähe der SRA 

 Einstellen auf die Linie des SR (pfeift er kleinlich oder lässt er laufen?) 

 zu Anfang vorsichtig sein mit der Foulanzeige um den SR nicht zu 

kleinlichen/großzügigen Linie zu zwingen (klare Fouls natürlich anzeigen) 

 gesteigert auf versteckte Fouls acht geben (v. a. im Rücken des SR) 

 Fahnenzeichen bei klarem Foulspiel im Strafraum 

3. Einwurf 

 Ball knapp im aus: Fahnenzeichen; auf der Linie: Handzeichen geben 

 Richtungsanzeige mit der Fahne 

 Über die richtige Ausführung entscheidet der SR 

4. Auswechslungen 

 Fahnenzeichen von SRA 1 übernehmen 

5. Abstoß 

 kurz schauen ob der Ball richtig liegt, dann zum vorletzten Abwehrspieler laufen 

 Fahnenzeichen, wenn der Ball den Strafraum nicht verlassen hat 

6. Tor 

 laufen Richtung Mittellinie (bei knapper Torerzielung mit gehobener Fahne) 

 der SRA auf dessen Seite das Tor (auch bei Verwarnung oder einem FAD) erzielt wird, 

beobachtet noch die Spielsituation (der andere schreibt), ist er mit schreiben fertig, 

beobachtet er und der andere SRA schreibt. 

7. Blickkontakt 

 immer Blickkontakt zwischen SR und SRA pflegen 

 am Ende jeder Halbzeit, wird Nachspielzeit (versteckt) durch den SR angezeigt 

8. Strafstoß 

 Bewegt sich der TW zu früh von der Linie? 

 Kontrolle, ob der Ball die Linie überschritten hat 

 SRA steht am Schnittpunkt von Strafraum und Torlinie beim Strafstoß innerhalb der 

regulären Spielzeit, er steht beim Elfmeterschießen am Schnittpunkt Torraumlinie und 

Torlinie 

9. Eckstoß 

 beim Eckstoß wird immer auf die ,,eigene Eckfahne“ gedeutet 

 SRA gibt ein Zeichen, wenn der Ball regelgerecht liegt. 

10. Freistoß 

 SRA darf nach Zustimmung durch SR auf seiner Seite den Mauerabstand 

für einen Freistoß stellen. 

11. Sonstiges 

 SRA muss Spielfortsetzung bei Regelverstoß des SR verhindern 

 SRA schreiben alles mit (AW, Tore, pers. Strafen) 

 SRA sollen dem SR keine Entscheidungen aufzwingen 

 Fahnenzeichen solange bringen bis der SR es sieht (dann: Pfiff oder bei Zeichen des SR 

Fahne senken), SRA auf der Gegenseite übernimmt ggf. das Fahnenzeichen 

 Durch Hin- und Herbewegen der Hand gibt der SRA zu erkennen, dass für den SR kein 

Grund zum Eingreifen vorliegt 

 Nach längeren Spielunterbrechungen achtet der SRA darauf, dass das Spiel an der 

richtigen Stelle mit der richtigen Spielfortsetzung weitergeht 


